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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfraqe der Abg. 

Stocker und Genossen vom 7. Juni 1990, 

Zl. 5644/J-NR/1990 "Einbeziehung des Piesting

tales in den Verkehrsverbund Ost Region tt 

Ihre Fragen 

5513 lAB 

1990 -07- 2 7 

zu 56'1'fIJ 

"Wie weit sind die Verhandlungen über die Einbeziehung des 

Piestingtales in den Verkehrsverbund Ost Region gediehen?" 

und 

"Bis wann kann mit der Einbe~iehuhg'des Piestihgtales in den 
VOR gerechnet werden?" 

darf ~ch wie fOlgt beantworten: 

Auf Grund der bestehenden Verträge im Rahmen des Verkehrsver

bundes Ost-Region müßten Ausweitungswünsche des VOR von den 

örtlich zuständigen Vertragspartnern (im gegenständlichen 

Fall dem Land Niederösterreich) unterstützt und an die Ver

bundpartnerherangetragen werden. 

Der Antrag auf Einbeziehung der Bahnstrecke Wiener Neustadt -

Gutenstein in den Verkehrsverbund Ost-Region wurde bereits im 

Jahr 1986 seitens des Gesellschafters Land Niederösterreich 

gestellt. Dieser Antrag wurde jedoch im Zusammenhang mit der 

Integration der regionalen Kraftfahrlinien sowie wegen grund

legender Entscheidungen im Bereich der Regionalplanung auf 

Landesebene vorerst nicht weiter verfolgt. 

5573/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



.. 2 -

Allerdings wurde auf dem gegenständlichen Gtreckenabschnitt 

mit Fahrplanwechsel 27.5.1990 das Zugangebot erheblich ver

stärkt. Die Einführung eines Taktverkehrs wird·- sobald es 

fahrplantechnisch möglich ist - von den öBB angestrebt. 

Das Land Niederösterreich hat sich in der Folge grundsätzlich 

gegen eine weitere Ausdehnung des Verkehrsverbundes Ost

Region und für die Einrichtung vorgelagerter regionaler 

VerkehrsverbUnde ausgesprochen. 

Im Rahmen dieser Verbundkonstruktion wird die flächenmäßige 

Erschließung der an den Verkehrsverbund Ost-Region angrenzen

den Gebiete NiederBsterreichs erfolgen. 

Neben dem bereits bestehenden Regionalverbund "Nördliches 

~leinviertelll fl'lerden - voraussichtlich mit Wirksamkeit 

1. Jänner 1991 - weitere regionale VerkehrsverbUnde in den 

Bereichen "Niederösterreichischer ZentralraumjMostviertel ll
, 

"Niederösterreich-SüdjBurgenland-Mittell und "Waldviertel lf 

installiert, wobei das Piestingtal nach dem derzeitigen 

Planungsstand in den Verkehrsverbund "Niederösterreich-Südj 

Burgenland-Mi tte ll einbezogen t"lerden ~-lird. 

Wien, am ~~ Juli 1990 
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